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Vater beſonders belobt und gutgeheißen iſt In der Tat gibt ſie Winke und
Weiſungen, we für die atholiſche Preſſe aller Länder paſſen Zuerſt wird
betont, daß farbloſe Blätter, au enn ſie von Katholiken herausgegeben werden,
noch nicht atholiſche Blätter ſind, ondern, daß den QAmen atholiſche Preſſe

ol Erzeugniſſe verdienen, welche von katholiſchen Grundſätzen getragen
ſind, welche die katholiſchen Grundſätze und Lehren richtig darlegen und gegen Angriffe
verteidigen. ann ird hervorgehoben, daß es einer katholiſchen Preſſe nicht
paßt, akatholiſche kirchenfeindliche Erzeugniſſe auch NuLr referendo weiter 3u ver
reiten ohne deren Kritik und gründliche Widerlegung; 14, daß 5 ein chwerer Miß
griff den katholiſchen Charakter einer Zeitſchrift oder eines Werkes ſei, kirchen⸗
feindliche Verfaſſer auf anderen als religiöſen und mit der Religion zuſammen⸗
hängenden Gebieten einfachhin und ohne poſitive Einſchränkung loben oder

empfehlen, eil auch Kirchenfeinde an Anſehen und Autorität gewinnen
und mit ihren kirchen⸗ und glaubensfeindlichen Lehren leichter Eingang finden
Dieſes und manches andere recht Beherzigenswerte etzt die obige Schrift aus
einander; ſie ann Aher den betreffenden Kreiſen recht QATIM empfohlen werden
Die eu  che Ueberſetzung weiſt allerdings ſtiliſtiſche Mängel auf  — eine die  8
bezügliche Ur waäre für weitere Auflagen recht wün en.

Valkenburg Holland). ug —  ehmkuhl
20) Kirchliches Handlexikon. E  Ii Nachſchlagebuch über das Ge

ſamtgebiet der Theologie und ihrer Hilfswiſſenſchaften. Unter Mitwirkung
zahlreicher Fachgelehrten, In Verbindung mit den Profeſſoren Karl Hilgen⸗
reiner, Johann Niſiu 8 .. oſef Schlecht und Andreas Seider, heraus⸗
gegeben von Profeſſor Michael ch b Erg Zwei Bände München. 1911
Allg Verlagsgeſellſchaft. Lieferung. Preis 1.—

Das vorliegende Heft chließt mit dem Worte Unfehlbarkeit und bringt
wiederum mehrere hundert Wörter zur Erklärung. arunter befinden ſich
von großer Bedeutung, deren Behandlung eine wertvolle no iſt Wii
können dieſes Lexikon nicht eindringli empfehlen.

n3 Dr M H  XVů
21 Allgemeines egiſter der Sach Perſonen⸗ und Drtsnamen

und techniſches Vokabular Dr Albert Kunſtgeſchichte.
Benzigers Verlag. r M. 8.— 9.60; gbd *  2

Zur berühmten Kunſtgeſchichte Uhn iſt ein Regiſterband erſchienen, wie
hn nicht bald ein zweites erk beſitzt Was Anlage und praktiſche rauchbar
keit betrifft, iſt muſtergültig. Das Vokabular vermittelt das Verſtändnis der
echniſchen Kunſtausdrücke und darf die Abfaſſung desſelben mit Recht an
kennend hervorgehoben werden

inz Dr M‚ H
22) Die Geſellſchaft eſu hre Satzungen und ihre Erfolge. Von

Moritz Meſchler E Freiburg Br 1911 Herderſcher Verlag. Erſte
und zweite Auflage. 8⁰ XII und 307 1.50 1.80 gbd
Iun Leinw. 2.— 2.40

Wenn jemand berufen iſt, 1*  ber die Geſellſchaft —0

2

eſu 8 ſchreiben, 0 iſt
*2 gewiß MWi eſchler, der bon ſeinen achtzig Lebensjahren ſechzig un der
Geſellſchaft zugebracht, un erſelben von der Pike auf edient und alle emter
und Würden mit Ausnahme des Generalats zeitweilig innegehabt hat, alſo den
en gewiß durch und durch enn

„Der einzige Zweck des vorliegenden Büchleins iſt, H und recht
zeigen, was die Geſellſchaft iſt, was ſie will und wie ſie dieſer Abſicht entſprochen
hat“ (Vorwort VII). Dieſen Zweck hat der Verfaſſer vollauf erreicht. Seine


